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Übersicht über die Bewilligungen im Programmjahr 2011 
 
Die Aufstockungen und der Neuantrag im Programmjahr 2011 stellen sich wie folgt dar: 
 
Verfahren Pro-

gramm 
Bundes-/  
Landesfinanzhilfe 

(60 %) 

Städtische  
Komplementärmittel

(40 %) 

Förderrahmen 
bewilligt 
(100 %) 

Förderrahmen 
beantragt 
 (100 %) 

Bemerkungen 

Stuttgart 27 
-Innenstadt- 

ASP 2,0 Mio. € 1,33 Mio. € 3,33 Mio. € 6,7 Mio. € Die Finanzhilfe von 2 Mio. € entspricht der 
vom Wirtschaftsminister zugesagten Jahres-
rate für den Umbau des  
Wilhelmspalais. 

Bad Cannstatt 17 
-Neckarpark Teilgebiet 1-
 

LSP 
 

2,0 Mio. € 1,33 Mio. € 3,33 Mio. € 11,15 Mio. € Neuaufnahme zur Fortsetzung des begon-
nenen Neuordnungsprozesses auf einem 
Teilgebiet des Güterbahnhof-Areals (REVIT, 
BBR-Modellvorhaben „Bildung und Low 
Energy als Standortfaktor“) mit Schwerpunkt 
auf sozialer Infrastruktur (Kita, Schule,  
öffentliche Räume etc.). 

Möhringen 3 
-Fasanenhof- 

SSP 0,35 Mio. € 0,23 Mio. € 0,58 Mio. € 1,2 Mio. € 
 

Neuer Gesamtförderrahmen inkl. 0,7 Mio. € 
für Modellvorhaben: 6,6 Mio. €. 

Bad Cannstatt 20 
-Hallschlag- 

SSP 0,75 Mio. € 0,5 Mio. € 1,25 Mio. € 2,0 Mio. € Neuer Gesamtförderrahmen inkl. 0,2 Mio. € 
für Modellvorhaben: 6,6 Mio. €. 

Weilimdorf 4 
-Giebel- 

SSP 0,6 Mio. € 0,4 Mio. € 1,0 Mio. € 1,0 Mio. € Neuer Gesamtförderrahmen inkl. 0,3 Mio. € 
für Modellvorhaben:4,3 Mio. €. 

Summe 
 

 5,7 Mio. € 3,79 Mio. € 9,49 Mio. €   

 
 
Ergänzende Programmbewilligung zum Bund-Länder-Programm Soziale Stadt 
 
 
Verfahren Pro-

gramm 
ESF-Mittel Zusätzliche Städti-

sche Komplemen-
tärmittel 

 

Bemerkungen/ 
Herkunft 

Mühlhausen 3 
-Neugereut-. 

STÄRKEN 
vor Ort 
2010 

0,1 Mio. € rd. 0,18 Mio. € Die Mikroprojekte und Sachmittel werden zu 100 % 
bezuschusst, die Stadt beteiligt sich mit eigenem 
Personal, das bereits über das Amtsbudget finan-
ziert wird. 
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Folgende Umschichtungen bzw. zusätzliche Mittel wurden zum Programmjahr 2011 bewilligt/beantragt 
 
Verfahren Pro-

gramm 
Bundes-/  
Landesfinanzhilfe 

(60 %) 

Städtische Komple-
mentärmittel 

(40 %) 

Fördermittel/-
umschichtung 

(100 %) 

Neuer  
Gesamt-

förderrahmen 
(100 %) 

Bemerkungen/ 
Herkunft 

Stuttgart 27 
-Innenstadt- 
Inkl. Wilhelmspalais 
 

ASP 6,93 Mio. € 
 
 
 
 
 
 

4,62 Mio. € 
 
 
 
 
 
 

11,55 Mio. € 
 
 
 
 
 
 

11,55 Mio. € 
1,67 Mio. € 
3,33 Mio. € 

  16,55 Mio. € 

Umschichtung 
Ursprünglich bewilligter Förderrahmen 
Bewilligung 2011 
Das Verfahren Stuttgart 25 -Arnulf-Klett-
Platz- (SEP) wurde aufgehoben (GRDrs 
593/2010) und wird abgerechnet. Die restli-
chen rd. 6,9 Mio. € Finanzhilfen (60%), die 
ursprünglich für die Überdeckelung der Kon-
rad-Adenauer-Straße vorgesehen waren, 
wurden für den Umbau/ Modernisierung des 
Wilhelmspalais umgeschichtet.  

Plieningen 1 
-Schoellstraße- 

IVP 0,21 Mio. € 0,14 Mio. € 0,35 Mio. € 1,10 Mio. € 
0,35 Mio. € 
1,45 Mio. € 

Zur Deckung der Mehrkosten Altes Rathaus 
GRDrs 862/2010 wurde ein Antrag auf Auf-
stockung der IVP-Mittel gestellt, da aus Maß-
nahmen anderer Städte immer wieder Mittel 
zurückgegeben werden. 

Stuttgart 24 
-Ost- 
 

SEP 0,65 Mio. € 
 
 

0,43 Mio. € 
 
 

1,08 Mio. € 
 
 

2,17 Mio. € 
1,08 Mio. € 
3,25 Mio. € 

Bisheriger Förderrahmen 
Anteil Restmittel aus Stuttgart 23  
-Hölderlinplatz- zur Finanzierung weiterer 
Ordnungs- und Baumaßnahmen 

Stuttgart 26 
-Hospitalviertel- 
 

SEP 0,25 Mio. € 
 

0,17 Mio. € 0,42 Mio. € 3,33 Mio. € 
0,42 Mio. € 
3,75 Mio. € 

Bisheriger Förderrahmen 
Anteil Restmittel aus Stuttgart 23  
-Hölderlinplatz- zur Finanzierung weiterer 
privater Baumaßnahmen 

Stuttgart 26 
-Hospitalviertel- 
Jugendhaus Mitte 

ZIP 0,08 Mio. € bereits als städtische Mittel finanziert 
 
 

Für das Jugendhaus wurde aus ZIP-Mitteln 
1,0 Mio. € Finanzhilfe bewilligt. Ursprünglich 
beantragt war eine Finanzhilfe i. H. v. 1,08 
Mio. €, bei einem zur Verfügung gestellten 
Investitionsrahmen von 3,0 Mio. €. Durch die 
Rückgabe von Mitteln anderer Städte ergibt 
sich ggf. die Möglichkeit einer Aufstockung. 

SSP = Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf – Die Soziale Stadt 
SEP = Bund-Länder-Sanierungs- und Entwicklungsprogramm 
SUW = Programm Stadtumbau-West 
LSP = Landessanierungsprogramm 
IVP = Investitionspakt zur energetischen Modernisierung der kommunalen sozialen Infrastruktur 
ASP = Programm Aktive Stadt- und Ortsteilzentren 
ZIP = Zukunftsinvestitionsprogramm 


